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 JUGENDSAMMLUNG 2017 

ist es nicht wunderbar, wenn Kinder und 
Jugendliche sich zur Kirche dazugehörig 
fühlen? Sie beleben unsere Kirche und 
machen sie bunt und lebendiger. 

Kinder und Jugendliche haben hier Or-
te, an denen sie ihren Glauben finden und 
leben können. Sie treffen sich regelmäßig 
in unserer Gemeinde und erleben ein 
stärkendes Miteinander. 

In der evangelischen Jugendarbeit gibt 
es viele junge Ehrenamtliche, die sich in 
ihrer freien Zeit für die Arbeit mit Kindern 
und Jugendlichen engagieren. Mit Spaß 
und Freude bringen sie ihnen Kirche nä-
her, erzählen von Gott und geben ihren 
Glauben weiter.  

Sind das Gründe genug, sich für die Ju-
gendarbeit einzusetzen?  

Jedes Jahr findet in allen bayerischen 
Kirchengemeinden die „Sammlung Evan-
gelische Jugendarbeit“ statt. Auch wir 
wollen uns daran beteiligen.  

Die Sammlung ist ein wichtiger Beitrag, 
die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen 
zu unterstützen. 60 Prozent des gesam-
melten Betrags wird für die Jugendarbeit 
im Dekanat verwendet, wovon auch wir 
als Gemeinde profitieren. 40 Prozent er-
hält die Evangelische Jugend in Bayern, 
um damit die Fortbildung Ehrenamtlicher 
zu unterstützen oder das Geld für spiritu-
elle Angebote und biblisch-theologische 
Maßnahmen für Kinder und Jugendliche 
zu verwenden. 

Liebe Gemeinde, wir halten unsere Ju-
gendarbeit für sehr wichtig. Ich freue 
mich sehr, wenn wir (auch) in diesem Jahr 
einen Spendenbetrag an unser Dekanat 
überweisen können. 

Unterstützen Sie mit Ihrer Spende diese 
wichtige Aufgabe unserer Kirche. 

Wir sind dabei! — Kinder und Jugendliche in der Kirche 
Liebe Gemeinde, 

Ihre  
Martina Hessenauer, Thorsten Badewitz, 
Michael Grober, Berthold Kreile u. Uwe Zeh 

Gespendet werden kann über die Kirchengemeinde oder auch direkt an Evang. Jugend in Bayern, 
Evangelische Bank, IBAN: DE29 5206 0410 0001 0303 02, Stichwort: Jugendsammlung 2017 
Beachten Sie dazu auch die beigefügten Überweisungsträger. 
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Aus dem Quartiersmanagement:  
Ein Jahr Repair-Café Oberasbach 

Samstag, 24. Juni:  
13 - 17 Uhr 
Jugendhaus OASIS,  
St.-Johannes-Str. 8 

Kontakt:  
Renate Schwarz 
Friedhofsweg 5 
90522 Oberasbach 
Telefon:  (0911) 80 19 35 69 
Mobil:  (0176) 45 56 36 69 
renate.schwarz@diakonie-fuerth.de 

Zum 7. Mal öffnet das Repair-Café. Es ist 
eine organisierte, nicht kommerzielle 
Veranstaltung, in der defekte Alltagsge-
genstände, Haushaltsgeräte, Unterhal-
tungselektronik,  Textilien,  Fahrräder, 
Musikinstrumente und andere Dinge 
repariert werden. Im Repair-Café kom-
men ehrenamtlich engagierte Repara-
teure/-innen  und  Kunden/-innen  zu-
sammen, um Geräte zu reparieren, an-
statt sie wegzuwerfen.  
 

Weinfahrt der Diakonie nach Ipsheim 
Unterstützt durch die Mitarbeiter nahmen fast 30 Patienten und deren Angehörige an 
der Weinfahrt der Diakonie teil. Informationen über den Weinbau, Spaß, Freude und 
Geselligkeit bei der Weinverkostung standen im Vordergrund. 

Die Busfahrt war bei herrlichem Wetter ein 
großartiges Erlebnis: Wieder einmal den 
Rhein-Main-Donau-Kanal  zu  sehen  oder 
einfach über‘s Land zu fahren.  
Bekanntschaften und Freundschaften wur-
den aufgefrischt oder auch neu geknüpft. 
Und eines durfte nicht fehlen: Lieder singen. 
„Froh zu sein bedarf es wenig und wer froh 
ist, ist ein König.“ 

 
Spendenprojekt der Diakonie 

Seit September 2013 läuft in Österreich ein 
besonderes Projekt: An Demenz erkrankte Menschen besu-
chen zweimal monatlich die Kletterhalle. Klettern vermittelt 
Spaß, Stolz und Anerkennung, steigert das Selbstwertgefühl 
sowie die Lebensfreude und hilft, Angst zu bewältigen.  

Die Diakonie Oberasbach will das Projekt in die Region über-
tragen: Eine passende Kletterwand wurde in der Turnhalle der 
Realschule in Zirndorf gefunden. Helfen Sie bitte mit. 

http://www.gut-fuer-fuerth.de/projects/53382 
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 KINDERGOTTESDIENST 

Sonntag, 25. Juni — 9.30 Uhr 
St. Lorenz 

KONFIRMANDENSPENDE 2017 

800.- Euro sind anlässlich der Konfirmati-
on am 7. Mai als Spende der Konfirman-
dinnen und Konfirmanden zusammenge-
kommen. 

Das Geld kommt in diesem Jahr dem 
Konfirmandenprojekt des Martin-Luther-
Vereins in Bayern zugute. Pfarrer Joachim 

Höring von der evangelischen Gemeinde 
in Alajuelita (Costa Rica) gibt mit der Casa 
Abierta Kindern in ärmsten Verhältnissen 
eine sichere Tagesstätte für die Zeit, in der 
ihre Mütter arbeiten. Weitere Informatio-
nen unter www.martin-luther-verein-
bayern.de (Konfirmandengabe 2017).  

 
 
 

Der Anmelde– und Informationsabend 
zur Konfirmation 2018 findet am Mitt-
woch, 28. Juni  um 19 Uhr im Gemeinde-
haus, Bachstr. 8, statt. 

AUSBLICK: KIRCHWEIH 

Kirchweih-Gottesdienst  

Ein sicherer Ort für Kinder 
Konfirmandenspende hilft helfen 

 KONFIRMATION 2018 

SANKT  LORENZ  
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Herzliche Einladung ins KirchenCafé 
im Anschluss an den Gottesdienst 

am Sonntag, 25. Juni 
zu Kaffee oder Tee und Gesprächen im 

Gemeindehaus, Bachstr. 8 

 



 

„Zum Fritzenwirt“ 
Samstag, 24. Juni — 9.15 Uhr, Bahnhof Oberasbach 

Unter dem Motto "MANN bewegt sich" 
steht unser Männertreff im Juni. Wir tref-
fen uns um 9.15 Uhr am Bahnhof Oberas-
bach, Bahnsteig in Fahrtrichtung Nürn-
berg. Mit dem VGN geht es wieder nach 
Neukirchen (b. S.-R.) zum Ausgangspunkt 
unserer Wanderung. Unser Weg beginnt 
in der Oberpfalz und führt uns über Erkel-
dorf nach Lehendorf, wo wir im Landgast-
hof Peterhof einkehren. Nach einer aus-
giebigen Rast machen wir uns auf den 
Rückweg über Deinsdorf (hier ist der Frit-
zenwirt) nach Hartmannshof im Nürnber-
ger Land. Wenn nichts dazwischen 
kommt, sind wir gegen 16.32 Uhr wieder 
zurück am Bahnhof Oberasbach. 

Die Wegstrecke beträgt ca. 11,5 km - Geh-
zeit sind gemütliche 3,5 h, wobei wir ins-
gesamt mehr abwärts als aufwärts gehen 
(kleine Anstiege sind dabei).  

Für die Männer unter uns, deren Ge-
sichtsbehaarung stärker ausgeprägt ist als 
das Haupthaar, wird Sonnenschutz emp-
fohlen.  

Die Fahrtkosten mit dem TagesTicket 
Plus betragen 19,10 € für jeweils 2 MÄN-
NER über 18 Jahre. Eine ausführliche Be-
schreibung findet MANN, wenn er folgen-
den Link aufruft: http://www.vgn.de/
wandern/zum_fritzenwirt 

SPIRIT-TOUR 

MÄNNERTREFF „MANN TRIFFT SICH“  

Automobilmuseum Schloss Langenburg  
Sonntag, 11. Juni — 8.45 Uhr 

Treffpunkt: 8.45 Uhr, Kirchenplatz 
Besuch Schloss/Automobilmuseum: 
individuell ab 13.30 Uhr 
 
 
http://www.spirit-touren-oberasbach.de 

Schloss Langenburg ist die Residenz der 
Familien Hohenlohe-Langenburg und 
liegt im Landkreis Schwäbisch-Hall (BW). 
1226 fand es die erste Erwähnung. 

Im 15. Jh. wurde die Burg zu einer Fes-
tung umgebaut, dann zur fürstlichen Resi-
denz. Um 1750 folgten barocke Elemente. 
Ab da blieb „das Schloss“ weitgehend 
unverändert. 

Seit 1960 sind Teile der Anlage als Muse-
um zugänglich. Das „Deutsche Auto-
Museum“ im ehemaligen Marstall eröffne-
te 1970. Ein Schlosscafé, das im Rosengar-
ten liegt, gehört seit 1950 ebenso dazu. 
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 DAS WAR IM MAI:   



 

Taufen   

 

Trauungen 

 
Bestattung 
 

AUS DEM LEBEN UNSERER GEMEINDE 

 EINLADUNG ZUM MITMACHEN – ins Gemeindehaus, Bachstr. 8  

Nächste Kirchenvorstandssitzung: 
Do., 29. Juni — 19.30 Uhr 

Frauenkreis 
monatlich jeden 3. Montag  
Mo., 19. Juni: Wir machen einen Ausflug in 
den Fürther Stadtpark. Treffpunkt und Uhr-
zeit bitte im Pfarramt erfragen. 
Ingrid Frosch, Tel. 69 21 41 
 
Mann trifft sich 
Sa., 24.6. — 9.15 Uhr, Wanderung  
Treffpunkt: Bahnhof Oberasbach 
Jörg Hümbs, Tel. 69 68 80 
 
Posaunenchor 
dienstags, 20 Uhr 
Obmänner: Wolfgang Kunert und  
Jörg Hümbs, Tel. 69 68 80 
p o s a u n e n c h o r - o b m a n n @ s t - l o r e n z -
oberasbach.de 
 
Chorenzo 
montags, ca. vierzehntäglich 
(nach Terminabsprache) 
Christine Winning, Tel. 3 26 21 61  

Mutter-Kind-Gruppen  
freitags, 9.30 – 11 Uhr 
Claudia Seiferth und Monika Steinbart  
mutter.kind.gruppe@web.de  
 
Familienkreis  
monatlich Sonntagnachmittag  
Michaela Zaiser, 
familienkreis@st-lorenz-oberasbach.de 
 
Hauskreise 
vierzehntäglich sonntags, 19 Uhr 
Familie Sust, Dresdener Str. 27a, 
Tel. 69 86 10 
 
vierzehntäglich dienstags, 20 Uhr 
Familie Vorbrugg, Banater Str. 14, 
Tel. 3 75 15 77 
 
Spirit-Touren 
So., 11. Juni — 8.45 Uhr: Schloss Langenburg  
Treffpunkt: Kirchenplatz, Oberasbach 
spirit-touren@st-lorenz-oberasbach.de 

DORFRUNDE: 

Mittwoch,  14. Juni 
  28. Juni 
15 Uhr, Kirchhof St. Lorenz 
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 BESONDERE GOTTESDIENSTE IM JUNI 

Im Juli feiert Wolfgang Ebert seinen 80. Ge-
burtstag. Das nimmt er zum Anlass, sich aus 
dem Amt des Lektors zurückzuziehen. Als 
Lektor hat Herr Ebert über Jahrzehnte hin-
weg unzählige Gottesdienste liebevoll ge-
staltet und geleitet - vornehmlich, wenn die 
diversen Pfarrer der Gemeinde frei hatten 
oder in den Ferien waren. 

Herr Ebert vermittelt bei jedem Dienst 
den Eindruck, dass er für ihn auch wirklich 
selbst ein Fest ist. Die Wirkung des Gottes-
dienstraumes, die einzelnen liturgischen 
Formulierungen und Gesten wie die Verkün-

digung sind ihm dabei stets gleichermaßen 
wichtig. 

Wer das als Gottesdienstbesucher noch-
mals genießen möchte, der möge in den 
Pfingstferien am 11. Juni nach St. Markus 
kommen. 

Der Kirchenvorstand, die Pfarrer und die 
Gemeinde verabschieden sich dann offiziell 
am 9. Juli von Wolfgang Ebert als Lektor, der 
freilich mit seiner Frau weiterhin zu St. Mar-
kus gehört, in der Gemeinde geschätzt wird 
und ihr verbunden bleibt! 

Pfrin. M. Hessenauer und Pfr. B. Kreile 

Lektor Wolfgang Ebert verabschiedet sich aus dem Amt 
Am 11. Juni leitet er nochmals den Gottesdienst. 

Dekanin Almut Held als Predigerin in St. Markus 
Festlicher Gottesdienst am 25. Juni aus der Reihe LUTHERZITATE 

Seit Anfang des Jahres hängen die Tafeln 
mit Lutherzitaten als Gedankenanstöße in 
unserer Kirche. Einige dieser Aussprüche 
dienten bereits als Grundlage für besondere 
Gottesdienste.  

Fortgesetzt wird die Predigtreihe am 
letzten Junisonntag, an dem sich Dekanin 
A. Held als Predigerin an uns richtet. Sie 
widmet sich dem „Handwerk“ eines Chris-
ten, also der Praxis des christlichen Glau-
bens. Dabei legt sie auch Luthers Gedanken 
zum Gebet aus.  

Musikalisch wird der Posaunenchor  
Algebrass diesen Gottesdienst gestalten 
und Verbindungen zu Martin Luther herstel-
len. 

Pfr. B. Kreile 



 RÜCKBLICK AUF DIE KONFIRMATION 

Die 14 Jugendlichen, die Ende April in  
St. Markus das Fest ihrer Konfirmation feier-
ten, konnten das augenscheinlich sehr ge-
nießen. Am Samstagabend kamen sie zum 
Abendmahlsgottesdienst zusammen, wäh-
rend am Sonntagmorgen der Segen ganz im 
Mittelpunkt stand. Alle Konfirmanden ergrif-
fen im Gottesdienst auch selbst das Wort 

und stellten vor, welche „Lebensträume“ 
ihnen wichtig sind. 

Pfarrerin Hessenauer führte in der Pre-
digt zu 1. Mose 28 aus, dass Jakob seinen 
Traum von der Himmelsleiter als echte Kon-
firmation, also als Stärkung, erlebt hat. 
Denn so nah war ihm Gott nie zuvor gewe-
sen, und so viel Gutes hatte er ihm nie zu-
vor versprochen wie in jenem Traum. 

Pfarrerin Hessenauer ermutigte die  
Jugendlichen dazu, in ihrem Leben mit Gott 
zu rechnen, auch wenn er ungewöhnliche 
Wege suche, sie anzusprechen.  

Gottes Segen soll uns immer wieder 
konfirmieren, also stärken für die Herausfor-
derungen des Lebens. 

Der MarkusChor und das Musikteam 
trugen zum festlichen Charakter des Gottes-
dienstes bei. Herzlichen Dank dafür! 

 
B. Kreile und M. Hessenauer 

Fotos: privat 

Jakob, die Himmelsleiter und die Konfirmation 
Festwochenende am 29./30. April 
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RÜCKBLICK 

MUSIK IN ST. MARKUS 

Feier der  
Silbernen  

Konfirmation 
am 7. Mai 2017 

Musik aus 4 Jahrhunderten  
Dreigemeindlicher Konzertgottesdienst  

Pfingstmontag, 5. Juni, 10 Uhr, St. Markus 

Wir laden Sie herzlich ein am Pfingstmontag zu einem 
musikalischen Gottesdienst in St. Markus. Er ist dreige-
meindlich. Daher finden an diesem Tag in den Nachbar-
gemeinden St. Lorenz und St. Stephanus keine Gottes-
dienste statt.  
 

mit:  Julian Herzing, Violine; Renate Jung-Bilk, Orgel; Dana Lin, Querflöte;  
Johannes Meier, Trompete;  Irmgard Müller, Sopran;  



 POSAUNENCHOR ALGEBRASS 

Wir sagen Danke und  
auf Wiedersehen 

Hannjörg Mengel, unser langjähriger 
Chorleiter, hat uns leider mitgeteilt, dass 
er die musikalische Leitung des Chores 
zum 30.6.2017 niederlegen möchte. Er 
kam im Jahr 2001 zu uns und übernahm 
am 1.9.2001 die Chorleitung von Sonja 
Öhring.  

Die beiden Chöre Altenberg und Ge-
bersdorf hatten sich wenige Jahre vorher 
zusammengeschlossen. Algebrass nahm 
unter seiner Leitung eine stete Aufwärts-
entwicklung. Neben den üblichen Auftrit-
ten in beiden Gemeinden zu Gottesdiens-
ten und anderen Feiern waren wir auch 
auf den Christkindlesmärkten in Oberas-
bach, Nürnberg und Fürth vertreten. Be-
sondere Highlights waren die Teilnahme 
an den beiden Deutschen Posaunenchor-

tagen in Leipzig (2008) und Dresden 
(2016) und die Aufnahmen für die CD 
„Oberasbach rockt“, auf der wir mit einem 
Bläserstück vertreten sind. 

Von ihm stammt auch der Vorschlag für 
den markanten Chornamen Algebrass. Er 
besteht aus den Initialen beider Gemein-
den und dem englischen Namen für Mes-
sing, aus dem unsere Instrumente gefer-
tigt sind. Hannjörg hat auch für die Zu-
kunft des Chores gesorgt und erfolgreich 
nach einem neuen Chorleiter gesucht. 
Dazu mehr in einer der nächsten Ausga-
ben. 

Algebrass sagt vielen Dank für die lange 
und gute Zusammenarbeit und wünscht 
Hannjörg alles Gute. Wir sind überzeugt, 
dass wir uns immer mal wieder treffen 
werden. 

Siegfried Drawell, Obmann Algebrass 

ANZEIGE 
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 EINLADUNGEN 

Freuen Sie sich auf einen neuen Film aus unserer Reihe mit „ver~rückten“ 
Geschichten. Mehr Informationen dazu auf unserer Homepage  
 www.st-markus-oberasbach.de.  

Roland Geßl 

Filmabend, Freitag, 9. Juni - 19.30 Uhr 

Eine „ver~rückte“ Sozialkomödie oder auch ein raubeiniges 
und erdiges Loblied auf Schottland, seine Bewohner und ihr 
heiliges Nationalgetränk mit mildem Geschmack und leicht 
torfigem Abgang. Robbie wird zu gemeinnütziger Arbeit ver-
donnert und trifft dabei nicht nur auf drei Gleichgesinnte, 
sondern auch auf eine neue Leidenschaft: Whisky. Um sich 
und seiner jungen Familie eine Zukunft zu ermöglichen, lässt 
er sich bald darauf auf einen sagenhaften Coup ein: Irgendwo 
in den schottischen Highlands soll nämlich noch ein Fässchen 
des teuersten Whiskys der Welt existieren. Und ein paar Fla-
schen von diesem Wasser des Lebens könnten ihm und seinen 
Freunden tatsächlich eine sorgenfreie Zukunft bescheren. 
Oder aber 5 Jahre hinter Gittern ...  

In eine andere Welt! 
Unsere fünfte Busfahrt 2017: Lotosgarten in Rothenburg 
Mi., 2. Aug., Do., 3. Aug. und Mi., 9. Aug., jeweils 12 Uhr  

Diesmal tauchen wir in eine 
andere Welt ein: In den Lo-
tosgarten in Rothenburg mit 
d e r  L e y k - K e r a m i k -
Manufaktur. Nach Kaffee und 
Kuchen in der neuen CaféBar 
lassen wir uns  durch den 
Lotosgarten und die Manu-
faktur führen. Es bleibt noch 

Zeit, sich in dem zauberhaften 
Landschaftsgarten mit seinen 
vielen Teichen und Bachläufen zu 
entspannen.  
Zum Abendessen kehren wir am 
2. und 3. Aug. im Gasthaus Lamm 
in Gebsattel und am 9. Aug. im 
Gasthof Neusitz in Neusitz ein. 
Termine: Mi., 2. Aug., Do., 3. Aug. 

und Mi., 9. Aug. 2017.  
Abfahrt: 12 Uhr am Aldi-Parkplatz 
Preis für die Busfahrt: 21,- € incl. Führun-
gen, sowie Trinkgeld für den Busfahrer. 
Für Kaffeetrinken, Abendessen und Ge-
tränke kommt jeder selbst auf.  
Ich freue mich auf Ihre Teilnahme!   

Ilse Helmer 

Anmeldung: am Montag, 12. Juni von  
16 bis 17 Uhr im Nebenraum der St.-Markus-
Kirche oder bei der Busfahrt nach Klein-
Tettau. Der Weltladen hat auch geöffnet: Die 
Gelegenheit, nebenbei „fair gehandelte“ 
Produkte zu erwerben!  

Rückfragen und Änderungen: Tel. 6 99 50 05  



 AUS DEM GEMEINDELEBEN 

Altenberger MarkusChor 
Jeden Montag, 19.30 Uhr, Gemeindehaus, 
Kontakt: Thomas Reuter, Tel. 9 69 95 99  

Besuchsdienst 
Montag, 26. Juni - 18.30 Uhr,  
Gemeindehaus, Markusstübchen,  
Gertrud Hutter, Tel. 69 65 31 

Frauenkontakt 
Jeden Dienstag, 9.15 Uhr,  
Markusstübchen im Gemeindehaus,  
Irmgard Ulrich, Tel. 69 37 58 

Frauenkreis 
Dienstag, 6. Juni (mit Pfr. Kreile) und 
Dienstag, 20. Juni, jeweils 14 Uhr, im Markus-
stübchen, Barbara Becker, Tel. 69 28 03  

Frauentreff 
Mittwoch, 14. Juni, Treffpunkt: 19 Uhr am 
Gemeindehaus; 19.20 Uhr - Spaziergang im 
Stadtpark, Fürth, anschließend Einkehr im 
Stadtparkcafé, Ilse Helmer, Tel. 6 99 50 05  

KiGo-Helferkreis 
Jeden Donnerstag, 19.30 Uhr, 
Gemeindehaus, Konferenzraum,  
Ingrid Meister, Tel. 69 28 14  

Posaunenchor Algebrass 
Probe jeden Montag, 19.30 Uhr,  
Stephanus, Gebersdorf 
Hannjörg Mengel, Tel. 60 78 01 

Seniorinnengymnastik 
Jeden Montag, 15 Uhr, Gemeindehaus, 
Irene Huber, Tel. 69 56 13 

Theatergruppe Altenberger Bühne 
Jeden Montag, 20 Uhr,  
Gemeindehaus, Konferenzraum,  
Ingrid Meister, Tel. 69 28 14 

Weltladengruppe Oberasbach St. Markus 
Verkauf jeden Montag, 15 - 18 Uhr und  
sonntags während des Kirchenkaffees,  
Nebenraum der Kirche,  
Heidi Eisner, Tel. 6 99 64 14 

Wirbelsäulengymnastik für Frauen 
Jeden Dienstag, 10 Uhr,  
Gemeindehaus, Katja Kopf, Tel. 69 70 72  

Wirbelsäulengymnastik für Männer  
Sommerpause bis Oktober 2017, 
Irene Huber, Tel. 69 56 13 

Beerdigt wurden 

ANMELDUNG ZUR KONFIRMATION 2018 
Am Donnerstag, 29. Juni 2017 um 17.30 Uhr erwarten wir die Jugendlichen, die 
sich auf den Weg zum Fest der Konfirmation in St. Markus im April 2018 machen 
wollen.  
Alle Kinder der entsprechenden Altersgruppe, sofern sie zu unserer Gemeinde gehören, 
sollten bis Pfingsten persönliche Einladungspost für diesen Anmeldetermin aus dem 
Pfarramt erhalten haben. Wenn Sie Ihr Kind zum neuen Konfirmandenkurs anmelden 
wollen, kommen Sie bitte zusammen mit Ihrem Kind zum Informations- und Anmelde-
abend ins Gemeindehaus, Kurt-Schumacher-Str. 6.  
Bei Fragen wenden Sie sich bitte vorher ans Pfarramt bzw. Pfarrhaus (Tel. 96 91 4-12).  
Nachträgliche Anmeldungen können nicht mehr berücksichtigt werden.  



ST. LORENZ ST. MARKUS 

ST. STEPHANUS 

 Evang.-Luth. Kirchengemeinde  
 St. Lorenz-Oberasbach 
 Kirchenplatz 3 
 90522 Oberasbach 
 Tel.: (09 11) 69 21 41 
 Fax: (09 11) 69 94 42 41 
pfarramt.stlorenz.oberasbach@elkb.de 
Pfarrer: Uwe Zeh 
Pfarramtssekretärin: Ingrid Frosch 
 
Das Pfarramt ist geöffnet: Di. und Fr. von 
9.00 - 12.00 Uhr, Mi. von 15.00 - 17.30 Uhr 
 
Unsere Bankverbindungen: 
Sparkasse Fürth, BIC: BYLADEM1SFU 
Spenden und Gebühren: 
IBAN: DE80 7625 0000 0190 1401 37 
Kirchgeld: 
IBAN: DE95 7625 0000 0190 1400 61 

 Evang.-Luth. Kirchengemeinde  
 St. Markus-Altenberg 
 Markusweg 2 
 90522 Oberasbach 
 Tel.: (09 11) 9 69 14-0 
 Fax: (09 11) 9 69 14-25 
pfarramt.stmarkus-oberasbach@elkb.de 
Pfarrer: Berthold Kreile, Martina Hessenauer 
Pfarramtssekretärin: Ute Köhler 
 
Das Pfarramt ist geöffnet: Mo. und Fr. von 
10.00 - 12.00 Uhr, Mi. von 16.30 - 18.30 Uhr 
 
Unsere Bankverbindungen: 
Spenden, Gebühren und Kirchgeld: 
Sparkasse Fürth, BIC: BYLADEM1SFU 
IBAN: DE88 7625 0000 0000 6294 44 
Spenden für Jugendarbeit, kirchliche Werke,  
Katastrophenhilfe, „Brot für die Welt“: 
Raiffeisenbank Bibertgrund eG, BIC: GENODEF1ZIR 
IBAN: DE16 7606 9669 0000 1340 07 

 Evang.-Luth. Kirchengemeinde  
 St. Stephanus- 
 Unterasbach/Kreutles 
 Friedhofstr. 2 
 90522 Oberasbach 
 Tel.: (09 11) 69 15 77 
 Fax: (09 11) 6 99 96 26 
pfarramt.stephanus.oberasbach@elkb.de 
Pfarrer: Michael Grober 
Pfarramtssekretärin: Sabine McPheeters 
        Heike Engler-Betz 
Das Pfarramt ist geöffnet:  
Di. von 10.00 - 12.00 Uhr, Do. von 16.00 - 
18.30 Uhr und Fr. von 8.00 - 12.00 Uhr 
 
Unsere Bankverbindungen: 
Sparkasse Fürth, BIC: BYLADEM1SFU 
Kirchgeld: 
IBAN: DE64 7625 0000 0040 3743 65  
Gebühren und Kasualien: 
IBAN: DE11 7625 0000 0000 1310 86  
Spenden: 
IBAN: DE64 7625 0000 0000 1311 02 

IMPRESSUM 

  Gemeindebrief, 17. Jahrgang 
  Herausgegeben von den evangelisch-  
  lutherischen Kirchengemeinden St. Lorenz    
  (Kirchenplatz 3), St. Markus (Markusweg 2)  
  und St. Stephanus (Friedhofstr. 2);  
  alle 90522 Oberasbach 
 
Redaktionsschluss: Jeweils 5. des Vormonats 
redaktion@oberasbach-evangelisch.de 
Redaktion: Verantwortlich für die Teile 
Übergemeindliche Seiten und St. Lorenz: U. Zeh,  
St. Stephanus: M. Grober, Diakonie: F. X. Forman, 
St. Markus: B. Kreile, CVJM: S. Zinner, Jugend: 
Th. Badewitz 
Anzeigenleitung St. Markus: B. Kreile 
 
Druck: Herrmann GmbH, Offset-Druckerei, 
90513 Zirndorf; Gesamtauflage: 5040 
 
Hinweis: Alle personalisierten Daten dieser  
Ausgabe sind ausschließlich dem gemeinde- 
internen Gebrauch vorbehalten! 
www.oberasbach-evangelisch.de 



GOTTESDIENSTE             ST. LORENZ  

Sonntag, 4. Juni 
Pfingstsonntag 

 9.30 Abendmahlsgottesdienst 
(alkoholfrei) 

Zeh 

 

Montag, 5. Juni 
Pfingstmontag  

  

 

Sonntag, 11. Juni 
Trinitatis 

 9.30 Gottesdienst 
Zeh 

 

Sonntag, 18. Juni 
1. Sonntag n. Trinitatis 

 9.30 Gottesdienst 
Stanislaus 

 

Sonntag, 25. Juni 
2. Sonntag n. Trinitatis 

 9.30 
 
 

Gottesdienst 
Kindergottesdienst 
KirchenCafé                                                       Zeh 

 
 

Sonntag, 2. Juli 
3. Sonntag n. Trinitatis 

 9.30 Abendmahlsgottesdienst 
Zeh 

 

Start: 13 Uhr 
St. Lorenz 



             ST. MARKUS               ST. STEPHANUS 

10.00 Gottesdienst mit Abendmahl  
Hessenauer 

 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl 
Seubert 

10.00 Dreigemeindlicher  
Konzert-Gottesdienst  
KirchenCafé                         Herzing, Kreile 

 
  

10.00 Gottesdienst  
Ebert 

 10.00 Gottesdienst  
Brückner 

10.00 Gottesdienst  
Heindel 

 10.00 Gottesdienst  
Asbach 

10.00 
 

Gottesdienst  
Predigtreihe „Lutherzitate“ 
Posaunenchor 

Kindergottesdienst 
KirchenCafé                               Held, Kreile 

 10.00 CVJM-Gottesdienst 
Begrüßung der neuen Konfirmanden 

Kindergottesdienst 
CVJM-KirchenCafé             Rapsch, Grober 

10.00 
 

 
 
 

18.00 

Gottesdienst  
Begrüßung der neuen Konfirmanden 

Kindergottesdienst 
KirchenCafé                  Hessenauer, Kreile 

 

Gottesdienst 
Team „Atem holen 

 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl 
Grober 

Christus spricht:  
Kommt her zu mir, alle,  
die ihr mühselig und beladen seid;  
ich will euch erquicken.  

Wochenspruch zum 2. Sonntag n. Trinitatis: Mt 11, 28 



Kindertagesstätten – Krippe · Kindergärten · Hort 

Evang. Kindertagesstätten-Verbund Oberasbach 
Kurt-Schumacher-Str. 6 
90522 Oberasbach 
Tel.: (09 11) 9 69 14–70 
Fax: (09 11) 9 69 14–79 
kita-verbund.oberasbach@elkb.de 
www.evkita-oas.de 
Geschäftsführung: Petra Sieber 
Assistenz: Heike Brückner 
 
Das Büro ist geöffnet: Di. und Mi. von 
10.30 - 13.00 Uhr, Termine nach Vereinbarung 

Evang. Kinderkrippe Kleine Weltentdecker 
Kurt-Schumacher-Str. 8 
90522 Oberasbach 
Tel.: (09 11) 9 69 14-30 
Fax: (09 11) 9 69 14-39 
kontakt@krippe-st-markus.de 
www.krippe-st-markus.de 
Leitung: Tanja Holzenleuchter 
 
Evang. Kindergarten St. Markus 
Eichenfeldstr. 36 
90522 Oberasbach 
Tel.: (09 11) 9 69 14-20 
Fax: (09 11) 9 69 14-21 
kiga.markus.oberasbach@elkb.de 
www.kindergarten-st-markus.de 
Leitung: Tanja Holzenleuchter 

Evang. Kindertagesstätte St. Stephanus 
Kindergarten und Hort 
Lilienstr. 1 und Friedhofstr. 4 
90522 Oberasbach 
Tel.: (0911) 69 59 56 (Kiga)  
Tel.: (0911) 6 27 98 17 (Hort) 
Fax: (0911) 6 27 98 65 
kita.stephanus.oberasbach@elkb.de 
www.evkita-oas-kitastephanus.de 
Leitung: Simone Hayduk 
 
Evang. Kindergarten Regenbogen 
Schwabacher Straße 1 
90522 Oberasbach 
Tel.: (09 11) 69 91 91 
Fax: (09 11) 6 69 37 57 
kita.regenbogen.oberasbach@elkb.de 
 

 Diakoniestation Oberasbach 
 Friedhofsweg 5 
 90522 Oberasbach 
 Tel.: (09 11) 69 46 51 
 Fax: (09 11) 6 99 45 65 
E-Mail: ds-oberasbach@diakonie-fuerth.de 
 
Quartiersmanagement 
Renate Schwarz, s. Diakoniestation 
Tel.:  (0911) 80 19 35 69 
Mobil:  (0176) 45 56 36 69 
renate.schwarz@diakonie-fuerth.de 

Diakonie Oberasbach 

Evang. Kindergarten St. Lorenz 
Kirchenplatz 2 
90522 Oberasbach 
Tel.: (09 11) 69 47 99  
kiga.stlorenz.oberasbach@elkb.de 
www.st-lorenz-oberasbach.de 
Leitung: Klaudia Krehn 
 
Evang. Kindergarten Wilhelm-Löhe 
Banater Str. 1A 
90522 Oberasbach 
Tel.: (09 11) 6 99 54 16 
kiga.wilhelm-loehe.oberasbach@elkb.de 
Leitung: Elke Hammerbacher-Hechel 

Diakonieverein Oberasbach 
Friedhofstr. 2 
90522 Oberasbach 
 
Begegnungskaffee: Di., 14 - 16 Uhr 
Fahrdienst von 10 - 12 Uhr,  
Tel.: (01 63) 1 28 16 70 
 
 
Unsere Bankverbindung: 
Sparkasse Fürth, BIC: BYLADEM1SFU 
IBAN: DE60 7625 0000 0009 8567 82 
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 BESONDERE GOTTESDIENSTE 

Herzliche Einladung zum Pfingstsonntags-
Gottesdienst mit Abendmahl am 4. Juni um 
10 Uhr. Prof. Dr. Seubert wird die Liturgie 
und die Predigt übernehmen. Das Abend-
mahl wird mit Wein gefeiert. 

Gottesdienst mit Prof. Dr. Seubert am 4. Juni 

Liturgie im Gottesdienst 

Die Feier des Gottesdienstes liegt mir sehr am 
Herzen. Neben der Predigt gehört dazu die Ges-
taltung der Liturgie, die wesentlich zur Verkündi-
gung des Evangeliums, aber auch zur Atmo-
sphäre eines Gottesdienstes beiträgt. Eine wichti-
ge Rolle spielt dabei auch die gesungene Litur-
gie. 
Nun ist es leider so, dass durch die verschiede-
nen Operationen mein Stimmapparat sehr be-
einträchtigt ist. Eine einseitige Stimmbandläh-
mung, die leider dauerhaft ist, führt dazu, dass 
ich nicht mehr singen kann. Für das gesproche-
ne Wort hilft eine technische Unterstützung, 

aber der liturgische Gesang ist mir nicht mehr 
möglich. 
Nun steht nicht für jeden Sonntag ein geeigneter 
Kantor bzw. Kantorin zu Verfügung, um die ge-
sungene Liturgie zu übernehmen und auch ein 
liturgischer Chor ist derzeit nicht in Sicht. Viel-
leicht findet sich ja ein kleiner Chor für den Sonn-
tagsgottesdienst zusammen oder geeignete 
Einzelpersonen, die diesen Dienst übernehmen 
möchten. Doch bis es soweit ist, muss eine Über-
gangsregelung gefunden werden, damit sich die 
Gemeinde in der Liturgie besser zurechtfindet. 

(Fortsetzung nächste Seite) 

„Achtung: Baustelle!“ 
CVJM-Gottesdienst am 25. Juni 2017 
Nicht nur auf unserem Kirchengelände 
wird gebaut - auch bei Gott und in unse-
rem Leben gibt es Baustellen.  Dem wol-
len wir im CVJM-Gottesdienst auf vielfäl-
tige Weise nachspüren: in Anspielen des 
Teams, in der Predigt von Matthias 
Rapsch, der Musik von „Badewitz und 
Band“. Für alle Kinder hat sich das Kigo-
Team etwas Spannendes zu „Baustelle“ 
überlegt. Und auch die neuen Konfis 
sind dabei, denn sie werden offiziell als 
solche begrüßt. Im Anschluss laden wir 
zum Plauschen bei Leckereien ins CVJM-
Café im Kirchhof ein.  

Achtung: BAUSTELLE! 

25.06.17 
10:00 Uhr 
St. Stephanuskirche 
CVJM-Gottesdienst 

25.06.17 
10:00 Uhr 
St. Stephanuskirche 
CVJM-Gottesdienst 

25.06.17 
10:00 Uhr 
St. Stephanuskirche 
CVJM-Gottesdienst 



 GOTTESDIENST 

Bis eine bessere Lösung durch einzelne Sänger 
oder einen liturgischen Chor gefunden ist, bitte 
ich um folgende Regelung für die Liturgie des 
Gottesdienstes, wenn an einem Sonntag kein 
Kantor bzw. keine Kantorin zu Verfügung steht: 
Alle liturgischen Stücke, die im Wechsel von 
Gemeinde und Liturg stattfinden, sollen ge-
sprochen werden, sowohl vom Liturgen, als 
auch von der Gemeinde. Eine Ausnahme ist 
hier das Gloria, das nach den einleitenden Wor-
ten des Liturgen gesungen werden soll. Bei der 
Liturgie des Abendmahls singt die Gemeinde, 
wie gewohnt von der Orgel begleitet, die Teile, 
die sie bisher auch schon gesungen hat. Um 
das alles zu verdeutlichen will ich das noch am 
Ablauf des Gottesdienstes deutlich machen. 
 
1) Glockenläuten 
2) Orgelvorspiel 
3) Liturgische Begrüßung: 
L: Wir feiern diesen Gottesdienst im Namen 
 Gottes des Vaters und des Sohnes und des 
 Heiligen Geistes. (gesprochen) 
G: Amen (gesprochen) 
L: Der Herr sei mit euch (gesprochen) 
G:  Und mit deinem Geiste (gesprochen) 
4)  Freie Begrüßung 
5) Lied der Gemeinde 
6) Der Mensch vor Gott bzw. Confiteor 
 (gesprochen) 
7) Psalmgebet (Introitus): Entweder vom Litur-
 gen ganz gesprochen oder im Wechsel mit 
 der Gemeinde (folgt dem Gesangbuch) 
8) Kyrie: Entweder im Wechsel gesprochen 
 oder als Gemeindelied 
9)  Gloria:  
L:  Ehre sei Gott in der Höhe (gesprochen) 
G: Allein Gott in der Höhe sei Ehr (EG 179, 
 gesungen) 
10) Lesung aus dem Alten Testament oder Epistel 

Die Gemeinde antwortet mit dem gesungenen 
Halleluja 
11) Wochenlied 
12) Evangelium 
L:  Ehre sei dir Herr (gesprochen) 
G:  Lob sei dir Christus (gesprochen) 
13)  Glaubensbekenntnis 
14)  Lied der Gemeinde 
15)  Predigt 
16)  Predigtlied 
17)  Abkündigungen 
18)  Fürbitten 
19)  Vaterunser 
20)  Sendung 
L:  Der Herr sei mit euch (gesprochen) 
G:  Und mit deinem Geiste (gesprochen) 
L:  Geht hin im Frieden des Herrn 
 (gesprochen) 
G:  Gott sei ewiglich Dank (gesprochen) 
21)  Segen 
G:  Amen (gesprochen) 
22)  Lied der Gemeinde 
 
Abendmahl 
Die ganze Abendmahlsliturgie wird gespro-
chen, die Gemeinde singt das Sanctus (Heilig, 
heilig, heilig) und das Agnus Dei (Christe, du 
Lamm Gottes) und wird dabei von der Orgel 
begleitet. 
 
Bis wir eine andere Lösung gefunden haben, 
bitte ich Sie um Ihr Verständnis, dass wir uns 
erst einmal so behelfen müssen. Es wird auch 
eine gewisse Überganszeit brauchen, bis sich 
alle Beteiligten daran gewöhnt haben werden. 
Deshalb bitte ich auch um Nachsicht, wenn 
nicht gleich alles perfekt laufen wird. 

 
Michael Grober, Pfarrer 
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 AUS DER GEMEINDE 

Aktuelle Bilder von der Baustelle – Teil 3  



 AUS DER GEMEINDE 

Einladung zur Sommerserenade in St. Stephanus 30. Juni um 19.30 Uhr 

Dieses Jahr startet die Sommerserenade 
2017 ausnahmsweise am letzten Freitag im 
Juni. Bitte diesen Termin rot im Kalender 
markieren! Das Thema der diesjährigen 
Sommerserenade sind Lieder, die sich um 
die Liebe im Leben drehen. Ein Programm 
von Eigenkompositionen bis hin zu aktuel-
len Liedarrangements.  

Der Stephanuschor eröffnet traditionell die 
Sommerserenade.  Auch die Swinging Sisters 
sowie Peter Trost bringen stimmungsvolle 
Gesangsbeiträge mit.   
Für Speisen und Getränke ist gesorgt.  
Wir freuen uns danach auf geselliges Bei-
sammensein im Rosengarten des Kirchhofes,  
in hoffentlich lauschiger Nacht. 

Erleben Sie das Duo Strauß/Enning 
Mit Martina Strauß und Norbert Enning treffen 
Sie zwei bekannte Gesichter aus dem Oberas-
bacher Gospelchor, die sich in unserer Gemein-
de Stephanus kennenlernten. Bisher waren 
ihre musikalischen Wege unterschiedlicher Art: 
Martina Strauß ist Solistin des Oberasbacher 
Gospelchores und Gründungsmitglied der 
 

 
Swinging Sisters, während Norbert Enning 
Gitarrist, Sänger und musikalischer Kopf der 
Band Dreghoods (Irish Folk) ist. Mit ihrem Pro-
gramm Liebe trifft Leben spannen sie einen 
Bogen über das Leben mit eigens von Norbert 
Enning komponierten Liedern und Interpretati-
onen bekannter deutscher Stücke. 
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 AUS DER GEMEINDE 

In unserem nächsten Kreis in der Diakoniestation, am Donnerstag, 8. Juni um 14 Uhr,  
wollen wir unter Anleitung unserer Gertraud Drechsler in den Sommer tanzen. 

Wir gratulieren unseren Mitarbeitern/innen zum Geburtstag 

Kasualien 

Aus dem Frauenkreis 

Kirchlich getauft wurden: 

Seniorenausflug am 28. Juni 
Eine Schifffahrt, die ist schön! Unter diesem 
Motto wollen wir den Tag auf der Altmühl 
verbringen. Um 9 Uhr treffen wir uns in Un-
terasbach an der Stephanuskirche, um dort 
mit dem Bus zu starten. Um 11 Uhr legt das 
Schiff in Kehlheim ab. Da wartet bereits das 
Mittagessen auf uns. Das Schiff wird bis Rie-
denburg fahren. Wir bleiben noch sitzen 
und schippern zurück nach Kehlheim. Die 
Ankunft ist ca. 15.30 Uhr. Mittwochs ist für 
Leute ab 65 Jahren der Preis ermäßigt, daher 
kostet die Fahrt nur 8,35 €. Das Mittagessen 
bekommen wir für 8,20 €. Für Personen, die 
nicht regelmäßig den Seniorenkreis besu-
chen, beträgt die Busfahrt 10 €.  

Das Panoramaschiff "Altmühlperle" ist bar-
rierefrei. Wer uns an diesem Tag begleiten 
möchte, melde sich bitte bis 25. Juni bei 
Frau Möttingdörfer, Tel. (0911) 69 27 85 oder 
im Pfarramt Tel. (0911) 69 15 77.  

Aus dem Seniorenkreis 

Kirchlich beerdigt wurde: 



 

Kindergruppe 
Mo., 16.45-18 Uhr, für 6-9-Jährige 
Iris Gluth, Ruth Wiedemann  
Tel. (0911) 69 73 74 
Die Gruppe macht „Umbau-Pause“ 

„Wilde Kerle“ 
Fr., 17-18.30 Uhr, für 9-12-Jährige 
Uwe Zinner, Tel. (0911) 6 27 95 70 
Treff im Turnraum des Kiga St. Stephanus 

Krea(k)tivkreis  
Di., 20 Uhr,  (14-täglich) 
Gisela Dehler, Tel. 33 43 52 
Sabine Mc Pheeters, Tel. (0911) 69 15 77 

Frauenkreis  
Do., 8. Juni, 14 Uhr 
Margit Möttingdörfer,  
Tel. (0911) 69 27 85 

Männertreff 
Mo., 12. Juni, 19 Uhr 
Hans Drechsler, Tel. (0911) 69 35 67 
Erwin Scheuerer, Tel. (0911) 69 17 75 

Seniorengymnastik  
jeden Fr., 9 Uhr 

Seniorenkreis 
Mi., 28. Juni, 9 Uhr, Ausflug 
Margit Möttingdörfer,  
Tel. (0911) 69 27 85 

Besuchsdienstteam 
Margit Möttingdörfer,  
Tel. (0911) 69 27 85 
 

Kindergottesdienst 
So., 25. Juni, 10 Uhr 
Helga Geyer, Tel. (0911) 69 55 67 

Oberasbacher Gospelchor  
Mi., 21. Juni, 20 Uhr 
Almut Mahr, Tel. (0911) 60 40 61 
www.oberasbacher-gospelchor.de  

Stephanuschor  
Di., 20. und 27. Juni, 10 Uhr 
Almut Mahr, Tel. (0911) 60 40 61 
Probentreff im Kiga 
 
Meditativer Tanz  
Mo., 26. Juni, 20 Uhr 
Regine Held, mobil: (0171)  8 82 36 95 
Magdalene Saul, Tel. (0911) 69 43 44 

GRUPPEN UND KREISE  

Neue Räumlichkeiten 
Der Gospelchor trifft sich nun bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Oberasbach e. V.,  Roßtaler Str. 10. 
Wir dürfen die Parkplätze vor dem Bauhof, 
am Wilhelm-Löhe-Kindergarten und entlang 
der Wand am Bauhof benutzen.  
Tabu sind die Parkplätze im Bereich des 
Kreisverkehrs vor der Feuerwehr!  
Die Treffen der anderen Gruppen und Kreise 
finden in der Diakoniestation, Friedhofsweg 5 
in Oberasbach statt oder wie dabei vermerkt. 



CV
JM

  
 

 AUS DEM CVJM 

Aus dem CVJM 

Bambercher G‘schichdn oder Mitarbeiter „on tour“ 
Unser Mitarbeiter-Ausflug führte diesmal mit dem Zug in das 
auf sieben Hügeln errichtete und, wie Venedig, von Wasser-
adern durchzogene Bamberg und zu einer abwechslungsrei-
chen Stadtführung mit der Bamberger Geschichtenerzählerin 
Gerda. Ob altes Rathaus, alte Hofhaltung, der Dom, das Sams-
Haus, Rosengarten etc. - zu allem gab es spannende, lustige 
und wissenswerte Geschichten. Nach dieser echt tollen Tour 
hatten alle Hunger - das leckere Essen und ein Schlüggla Bam-
berger Bier im Sternla sorgte 
für die richtige Stärkung. An-
schließend ging es noch in den 
Dom und nach Klein-Venedig. 
Kaum saßen wir dann im Zug, 
öffnete der Himmel seine 
Schleusen - den restlichen Tag 
hatten wir Glück - vielleicht lag 
es an der Fürbitte von Pfarrer 
Grober. Fazit: ein wirklich toller 
Ausflug.  
  Danke an Uwe! 

C V J M -
Gottesdienst  
am 25. Juni 2017 
„Achtung: Baustelle!“ 
 
Es ist wieder so weit! Der CVJM-Gottesdient 
setzt Akzente mit Matthias Rapsch 
(Predigt) und Musik von „Badewitz und 
Band“. Für alle Kinder hat sich das Kigo-
Team etwas Spannendes überlegt. Und die 
offizielle Begrüßung der neuen Konfis der 
KG St. Stephanus nicht zu vergessen. Im 
Anschluss laden wir zum Plauschen bei 
Leckereien ins CVJM-Café im Kirchhof ein.  

WIR FREUEN UNS AUF  
DICH / SIE / EUCH:  

Achtung: BAUSTELLE! 

25.06.17 
10 Uhr 

St.-Stephanus-Kirche 
CVJM-

Gottesdienst 



 EVANGELISCHE JUGEND OBERASBACH 

■ Offener Treff für Jugendliche 

(Fast) Immer am ersten Freitag im Monat 
öffnet das Loop in St. Lorenz seine Pfor-
ten. Von 18-22 Uhr gemütlich mit anderen 
Jugendlichen im Alter von 12-18 zusam-
mensitzen, Spiele spielen, an der Playstation 
zocken, ‘ne Runde Kicker spielen ... 
Komm doch mal vorbei und schau‘s Dir an!
Die nächsten Termine sind am Freitag, 
dem 2.6. und (Achtung: wegen der Kärwa 
am ersten Juli-Wochenende in St. Lorenz) 
am 14.7. 
 

■ Klatsch es an die Wand 
Am 20.4. kamen 6 Teilnehmerinnen ins 
Gemeindehaus St. Lorenz, um sich ein 
eigenes Bild für‘s Jugendzimmer zu malen. 
Unter Anleitung von Frau Ingrid Frosch 
hieß es, kreativ zu sein, und die Ergebnisse 

sahen alles andere als nach „an die Wand 
geklatscht“ aus. Im Gegenteil, die jungen 
Damen trugen sichtlich stolz ihre Gemäl-
de nach Hause. 
 

■ Konfitag der Evang. Jugend 
Am 29.4. hieß es für die 18 Konfirmanden/ 
-innen aus Lorenz „Auf nach Nürnberg“. 
Dort sahen sie sich mit einer Foto-Stadt-
Ralley konfrontiert. In drei Gruppen muss-
te man so schnell, wie möglich die auf 
Fotos dargestellten Orte finden, um, dort 
angekommen,  eine  Aufgabe zu lösen. 
Und diese hatten es teilweise in sich, z.B. 
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eine Brücke zu sechst auf 4 Beinen zu pas-
sieren oder mit drei wildfremden Passanten 
ein Gruppenfoto schießen oder herausfin-
den, wie der Brunnen am Weißen Turm 

von den Nürnbergern noch genannt wird. 
Da musste schon der ein oder andere 
Nürnberger interviewt werden, auch um 
herauszufinden,  wo  denn  die  nächste 
Station liegen könnte. Denn nach bestan-
dener Aufgabe erhielt man wieder nur ein 
Foto, und manche waren wirklich schwie-
rig. Und so ging es gute 3 Stunden durch 
die Nürnberger Innenstadt, mit U-Bahn 
oder zu Fuß. Begleitet von den feucht-
fröhlichen  Fangesängen  der  Stuttgart-
Fans (der Club spielte gegen den VfB) 
trafen sich alle Gruppen wieder und er-
hielten ihre Preise und Urkunden für ihre 
Leistung. Für alle Beteiligten war das eine 
willkommene Abwechslung vom Konfi-
Unterricht und bestimmt auch Zerstreu-
ung so kurz vor der Konfirmation und hat 

hoffentlich  Lust  ge-
macht  auf  die  Evang. 
Jugendarbeit. 
Mehr Fotos vom Konfi-
tag auf unserer Website: 
www.ej-oberasbach.de 

■ Vortreffen Spanien 
Am 10. Mai trafen sich die 25 Teilnehmer/ 
-innen der Spanienfreizeit zum Infoabend 
in St. Markus, um schon mal einen Vorge-
schmack auf den Urlaub an der Costa Bra-
va zu bekommen und um natürlich alles 
Wesentliche rund um die Reise in Erfah-

rung zu bringen. Wir freuen uns schon 
und hoffen natürlich, bereits im nächsten 
Gemeindebrief berichten zu können. 
 
■ Evangelische Jugend Fürth 
Auch die Evangelische Jugend im Deka-
nat Fürth hat für Kinder und Jugendliche 
viele Ferienangebote, so z.B. Kinderaktiv-
tage, eine Jugendfreizeit nach Italien, eine 
Kindermusikfreizeit u.v.m. Es lohnt sich 
mal auf der Website rein zu schauen: 
www.ej-fuerth.de 
 
 
 
Kontakt: 
Diakon Thorsten Badewitz 
Kirchenplatz 3 - 90522 Oberasbach 
Tel: (0911) 69 94 42 46 
Mobil: (0176) 89 13 49 70 
Mail: ej.oberasbach@elkb.de 
www.ej-oberasbach.de 

EVANGELISCHE JUGEND OBERASBACH 



 EVANGELISCHER KINDERTAGESSTÄTTEN-VERBUND OBERASBACH 

 

Wir bieten Ihnen: 
• die Anstellung in einem Kindergartenverbund mit insgesamt 6 Einrichtungen 
• eine verantwortungsvolle und interessante Tätigkeit in außerordentlich 

netten Teams 
• den regelmäßigen, verbundinternen Erfahrungsaustausch mit Kollegen/ 

-innen und Geschäftsführung 
• Fortbildungsmöglichkeiten 
• Vergütung nach Tarif TV-L sowie kirchliche Zusatzleistungen 
• sehr gute Erreichbarkeit im ÖPNV (S-Bahn, Bus) 
 
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung, gerne per E-Mail an 
kita-verbund.oberasbach@elkb.de  
Evang. Kindertagesstätten-Verbund 
Petra Sieber (Geschäftsführung) 
Kurt-Schumacher-Str. 6  
90522 Oberasbach       Telefon: (0911) 9 69 14-70 

Evangelischer Kindergarten St. Markus 
Für unseren zweigruppigen Kindergarten suchen wir 
zum 1. September 2017 – unbefristet – eine/n 
staatl. anerk. Erzieherin oder  
Erzieher in Teilzeit (25 Stunden) 
Bewerbungsschluss: 15. Juni 2017 
 
Evangelischer Kindergarten St. Lorenz  
Für unseren eingruppigen, sehr familiären Kindergarten 
suchen wir möglichst zum 1. Juli 2017, spätestens zum  
1. September 2017 – unbefristet – eine/n  
staatl. anerk. Kinderpflegerin/
Kinderpfleger in Vollzeit 
Bewerbungsschluss: 8. Juni 2017 
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Stellenausschreibungen 



 EVANGELISCHER KINDERTAGESSTÄTTEN-VERBUND OBERASBACH 

 
Aktuelles 

Der Webauftritt des Evangelischen Kindertagesstätten-Verbundes Oberasbach 
kommt ab sofort noch schicker und umfangreicher daher: Alle sechs Kinderta-
gesstätten sind mit eigenen Unterseiten auf der gemeinsamen Homepage 
www.evkita-oas.de vertreten. Somit können sich Eltern mit wenigen Klicks 
über die Bandbreite an Betreuungsangeboten des Kindertagesstätten-
Verbundes informieren. Bildergalerien geben Einblick in die Räumlichkeiten 
jeder Einrichtung, Preise und Anmeldungsmodalitäten sind schnell unter den 
dazugehörigen Rubriken zu finden. Auf den Startseiten der Kindertagesstätten 
ist jeweils der pädagogische Ansatz beschrieben.  
  Bettina Möller, Nbg.,  
  (freischaffende Content Managerin und Redakteurin) 

Neue Leitung im Kindergarten Regenbogen: 
Larissa von Gati 
Liebe Kinder, Eltern und Großeltern, 
ich heiße Larissa von Gati, bin 37 Jahre alt und wohne in 
Fürth.  
Ursprünglich komme ich aus der Nähe von Dinkelsbühl 
(Baden-Württemberg) und bin im Januar 2016 der Liebe 
wegen nach Mittelfranken gezogen.  
Ich habe Sozialpädagogik studiert und bereits in unter-
schiedlichen Bereichen sowie als Leitung in einem Kindergarten gearbeitet. 
Ab Juni 2017 werde ich die Leitung im Kindergarten Regenbogen übernehmen, 
worauf ich mich sehr freue. 
In meiner Freizeit lese ich gern und besuche meine Familie und Freunde. Zu 
begeistern bin ich für Musik, Tanzen und Wandern. Zudem interessiere ich mich 
für Dekoration, Kochen und für Pflanzen.  
Ich freue mich darauf, Sie und Ihre Kinder kennenzulernen sowie auf eine schö-
ne und erlebnisreiche Zeit mit Ihnen und Ihren kleinen Schätzen. 
  Herzliche Grüße, 
  Larissa von Gati 

Neuer Webauftritt  



FEST DES GEISTES 

zu Pfingsten feiern wir, dass Gott kommt  
und uns überrascht. Gott sendet seinen 
Geist – und der Geist wirkt wie ein frischer 
Wind, wie ein wärmendes Feuer. Wir brau-
chen Gottes Geist immer wieder neu als 

Glaubensstifter, Impulsgeber und Ideen-
spender, als den, der uns kreativ macht, 
der Verstehen wirkt und Interessen aus-
gleicht, damit wir als Gemeinschaft zum 
Handeln kommen und zusammen ein Ziel 
verfolgen. 

O ja - so sehr haben wir Gottes Geist  
nötig, dass wir nicht zu viel um ihn bitten 
können – z. B. mit folgenden Worten, die 
mir besonders gut gefallen: 
 
„O Heiliger Geist, 
ergieße dich über uns wie Regen über ein 
ausgetrocknetes Feld, damit neues Leben 
einkehrt in unsere Herzen. 
 
Ergieße dich über unser Land, damit es  
aufblüht und die Früchte der Gerechtigkeit 
trägt. Ermutige die Menschen, sich in Geist 
und Seele zu erneuern. 
 
Du Geist der Stärke, mach die Schwachen 
stark, die Furchtsamen selbstbewusst, die 
Zweifelnden glaubend. 
 
Du Geist der Liebe, verbinde uns, damit wir 
unsere Nachbarn und Nächsten in aller Ver-
schiedenheit zu uns gelten lassen können 
und in Frieden mit ihnen auskommen.  
 
Du Geist der Erneuerung, erfrische die, die in 
Schwierigkeiten sind und weise sie auf neue 
Wege.  
 
Lass uns mit neuen Herzen zu dir beten und 
dich, unseren Gott, unbeschwert rühmen. 
Amen.“ 
      (Verfasser unbekannt)  

Liebe Leserin, lieber Leser, 

Es grüßt Sie Pfarrerin Martina Hessenauer 




